
Amt Temnitz

- Gemeinde Storbeck-Frankendorf -

 

Ergebnisprotokoll zu der

1. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Storbeck-Frankendorf im Jahr 2020

am 17.02.2020 im Dorfgemeinschaftshaus Storbeck, Am Weiher

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20.30 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreter

• Hans-Jürgen Berner
• Uwe Mehnert 
• Kathleen Plötz-Brendicke
• Ute Gutsche
• Andreas Hertzke

• Franziska Wodarz
• Sven Laschio (ab 19.07 Uhr)
• Guido Semrau
• Jens Steffin

2. Mitarbeiter/innen des Amtes Temnitz

• Katrin Pein • Protokollführer/in: Nadine Kolmetz

3. Gäste

• 4 Bürger/innen

Abwesenheit
Gemeindevertreter

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (17.12.2019)

4. Bericht des Amtsdirektors

5. Bericht des ehrenamtlichen Bürgermeisters

6. Einwohnerfragestunde

7. 02/2020 Erste  Satzung  zur  Änderung  der  Friedhofsgebührensatzung  der  Gemeinde
Storbeck - Frankendorf

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



 

8. 03/2020 Urnengemeinschaftsanlage Friedhof Frankendorf - Reservierung für Ehepartner

9. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

10. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

 

II. Nicht öffentlicher Teil

11. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

12. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (17.12.2019)

13. Bericht des Amtsdirektors

14. Bericht des ehrenamtlichen Bürgermeisters

15. 01/2020 Nutzungsvereinbarung für eine Buswendeschleife in Frankendorf 

16. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

17. Schließung der Sitzung
  
Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Berner begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter, Mitarbeiter des Amtes und die Gäste. Er stellt
fest, dass die Gemeindevertretung mit 8 stimmberechtigten Gemeindevertretern beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt.
Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (17.12.2019)

Es gibt  keine Einwendungen gegen die  Niederschrift  über  den öffentlichen Teil  der  letzten Sitzung
am 17.12.2019.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

4. Bericht des Amtsdirektors

Frau Pein informiert:
• Die Schaltzeiten der Straßenbeleuchtungsanlage in Frankendorf können nicht geändert werden bzw.
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5.

nur auf Kosten der Gemeinde (Vertrag DL-Licht abgeschlossen; E.DIS Netz ist zuständig).
• Der Stromkasten in Storbeck (Festplatzverteiler) funktioniere. Die Schlüsselausgabe sei erfolgt und

Frau Gutsche eingewiesen.
• Die Seilrutsche auf dem Spielplatz Storbeck sei repariert worden.

Bericht des ehrenamtlichen Bürgermeisters
Herr  Berner  informiert,  dass  es  einen  Vor-Ort-Termin  mit  der  Amtsverwaltung,  dem
Grundstückseigentümer  und  der  Personennahverkehrsgesellschaft  gegeben  habe.  Mittlerweile  liege
auch die Genehmigung der Kreisstraßenabteilung vor. Allerdings mit Auflagen wie u. a. die Absenkung
einiger Borde. Grundsätzlich stehe der Herrichtung der zusätzlichen Buswendeschleife nichts entgegen.

Des Weiteren berichtet er, dass der Weg zum Friedhof Frankendorf ausgebessert worden sei.

Für die Heimatpflege stehen folgende Mittel  zur Verfügung: für Storbeck 622 € und für Frankendorf
728  €.  Diese  Mittel  können  abgerufen  werden.  Grundsätzlich  gilt  200  €  für  Vereine,  für  alle
Übrigen 100 €.

Herr Laschio nimmt an der Sitzung teil.

6. Einwohnerfragestunde

Herr Gehrmann – stellv. Vorsitzender des Heimatverein Frankendorf - informiert, dass der Heimatverein
Frankendorf derzeit keinen Vorstand habe und auch keinen neuen Vorstand finde. Der Verein habe
zwar 30 Mitglieder, aber davon seien nur sechs aktiv. Im März 2020 finden neue Gespräche statt. Sollte
kein neuer Vorstand gefunden werden, werde sich der Heimatverein auflösen.

7. 02/2020 Erste  Satzung  zur  Änderung  der  Friedhofsgebührensatzung  der  Gemeinde
Storbeck - Frankendorf

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Storbeck-Frankendorf stimmt der ersten Satzung zur Änderung
der Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde Storbeck-Frankendorf zu.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

8. 03/2020 Urnengemeinschaftsanlage Friedhof Frankendorf - Reservierung für Ehepartner

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Storbeck-Frankendorf beschließt auf der Urnengemeinschafts -
anlage in Frankendorf die Reservierungen von Eheleuten zu berücksichtigen und umzusetzen.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0
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9. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Herr Laschio führt aus, dass er zum Thema „Altwerden im ländlichen Raum“ Diskussionsbedarf sehe.
Für  die  Zukunft  sollten  Ideen  gesammelt  werden  wie  den  älteren  Menschen  auf  dem  Dorf  eine
Perspektive und Bleibe geboten werden kann. Vielleicht wäre dieses Thema in einer Arbeitsgruppe oder
als Thema für den Heimatverein diskutierbar.

Herr  Steffin  berichtet,  dass  er  zur  Fontane-Rallye  eine  Umfrage  durchgeführt  habe.  Von  den
23 Befragten seien 17 für die Fontane-Rallye und 6 dagegen gewesen. Er sehe viele Gründe die gegen
die  Durchführung  der  Fontane-Rallye  sprechen:  Vermüllung,  Umweltschutz,  unberechtigte
Eintrittsgelder, mangelnde Absprachen zwischen dem Veranstalter und der Gemeinde. Frau Gutsche
schließt sich der Meinung an. Herr Litfin habe einen vereinbarten Gesprächstermin zur Fontane-Rallye
nicht wahrgenommen. Er sei auch nicht erreichbar gewesen. Die Rallye solle zukünftig nicht mehr in der
Gemeinde Storbeck-Frankendorf stattfinden.

Frau  Kolmetz  erklärt,  dass  die  Durchführung  einer  solchen  Veranstaltung  immer  einer  vorherigen
Genehmigung  bedarf.  So  werden  verschiedene  Behörden  angehört  und  letztendlich  in  einer
Verkehrsrechtlichen Anordnung des Landkreises Ostprignitz-Ruppin mit/ohne Auflagen genehmigt oder
abgelehnt.  Da die Fontane-Rallye bereits im März 2020 (14.03.2020) stattfinde, werden bereits alle
erforderlichen Genehmigungen vorliegen. Herr Litfin habe sich im Vorfeld in der Gemeindevertretung
der Gemeinde Märkisch Linden vorgestellt und die Strecken sowie den Ablauf der Rallye erklärt. Diese
Gemeindevertretung unterstützt die Fontane-Rallye und habe der Durchführung zugestimmt. Vielleicht
sei es sinnvoll, dass Herr Litfin auch für Storbeck-Frankendorf zu einer öffentlichen Sitzung eingeladen
werde. Allerdings sei es nun für 2020 zu spät.

Herr  Berner  schlägt  vor,  Herrn  Litfin  zur  übernächsten  Sitzung,  die  in  Storbeck  stattfinden  werde,
einzuladen. Die nächste Gemeindevertretersitzung in Frankendorf findet am 06.04.2020 statt.

Frau  Plötz-Brendicke  berichtet  von  der  Informationsveranstaltung  am  11.02.2020  in  Neuruppin,
Evangelische Schule, zum geplanten Atommüllendlager im Landkreis Ostprignitz-Ruppin:

• seit  2017  werden  intensiv  Standorte  gesucht;  in  der  engeren  Wahl  seien  die  Standorte
Netzeband, Flecken Zechlin und Wredenhagen

• die Datenauswertung laufe; zu diesen Gebieten liegen viele geologische Daten vor
• bisher  gebe  es  keine  Endlager,  sondern  nur  Zwischenlager,  die  in  naher  Zukunft  ihre

Berechtigung verlieren
• 1.900 Castorbehälter sollen eingelagert werden
• der Standort Netzeband scheint ideal für ein Endlager zu sein, da es dort einen Salzstock gebe
• bis 2031 sollen die Verfahren und bis 2050 der Ausbau des Endlagers abgeschlossen sein
• bis September 2020 soll ein Zwischenbericht vorliegen, der die Standorte konkretisiere
• das ein Endlager im Land Brandenburg gebaut werde, sei sehr wahrscheinlich, da im jetzigen

Bundestag  nur  sehr  wenige  Brandenburger  Abgeordnete  sitzen  und  somit  von  anderen
Bundesländern überstimmt werden

• die Entscheidung werde auf höchst politischer Ebene fallen
• Naturschutzgesetze u. a., Bevölkerungsdichte, Abstände zur Wohnbebauung etc. spielen bei

der Entscheidung nur nachrangig eine Rolle
• die Bevölkerung müsse sich jetzt aktiv dagegen wehren, sonst sei es zu spät

Die Gemeindevertretung bedankt sich bei Frau Plötz-Brendicke für die Ausführungen und bittet sie zur
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nächsten Sitzung aufzuzeigen, welche Mittel der Gemeinde und der Bevölkerung zur Verfügung stehen,
sich gegen die Errichtung eines Atommüllendlagers stark zu machen.

Herr Semrau weist darauf hin, dass das Regenwasser der Straße ab Dorfstraße 28 in Storbeck nicht
mehr abläuft, sondern sich staut. Das Regenwasser müsse eigentlich in den naheliegenden Weiher
ablaufen.

10. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 19.57 Uhr.

   

II. Nicht öffentlicher Teil

11. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 19.57 Uhr.

12. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (17.12.2019)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung
am 17.12.2019.

13. Bericht des Amtsdirektors

Frau Pein hat keine Informationen.

14. Bericht des ehrenamtlichen Bürgermeister 

Frau Pein macht Ausführungen.

15. 01/2020 Nutzungsvereinbarung für eine Buswendeschleife in Frankendorf

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Storbeck-Frankendorf  beschließt,  einen Nutzungsvertrag für
eine Teilfläche von ca. 180 m² des Flurstückes 418 und einer Teilfläche von ca. 50 m² des Flurstückes
416 der Flur 1 in der Gemarkung Frankendorf zur Herstellung einer Buswendeschleife zu schließen.   

16. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

17. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 20.30 Uhr.
  
Storbeck-Frankendorf, Ortsteil Frankendorf Walsleben,

28.02.2020 20.02.2020

Hans-Jürgen Berner,
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Storbeck-Frankendorf

Kolmetz
Protokollführer/in

Seite 5


